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211022 Notfallübung 

Flughafen Salzburg: Sierra 02 - Notfallübung 

Notfallübung am Flughafen Salzburg / Blaulichtorganisationen proben den Ernstfall / 
Übungen behördlich vorgeschrieben / Sierra 02 startete um 14:00 Uhr / Einsatzort 
Rollbahn Lima und Foxtrott  
 

Aufgrund von behördlichen Vorgaben müssen an internationalen Flughäfen in vorgegebenen 

Zeitabständen Notfallübungen mit unterschiedlichsten Szenarien (Flugnotfall, 

Flugzeugentführung, terroristischer Akt/Anschlag, Bombendrohung, etc.) durchgeführt werden. 

Diese Übungen sind notwendig, um sämtliche Beteiligte, angefangen von den 

Blaulichtorganisationen bis hin zu den operativen Bereichen oder auch den Presseabteilungen 

der unterschiedlichen Organisationen auf eine Krisensituation, die hoffentlich nie eintreten wird, 

gut vorzubereiten. 

 

Für das Jahr 2022 wurde „Sierra 02“ als Szenario geplant. Falls es an den Flughäfen zu 

Krisensituationen kommen sollte sind Behörden, am Standort ansässige Firmen, der 

Flughafenkonzern und diverse Einsatzorganisationen involviert. „Wir sind als Flughafen 

verpflichtet gemäß EASA Vorschriften Notfälle bestmöglich zu meistern und verschiedenste 

Krisenfälle zu üben. Wichtig ist uns dabei, dass alle Einsatzkräfte und Schnittstellen schnell, 

effizient und ineinandergreifend funktionieren. Wir trainieren hier potentielle Krisensituationen, 

die anhand effizienter und präventiver Notfallplanung schnell und professionell abzuarbeiten 

sind. Hier muss jedes Zahnrad im System funktionieren,“ so Alexander Weiglhofer, 

Flughafenbereichsleiter Operations & Services. 

 

Alle zwei Jahre gilt es gemäß §11 Zivilluftfahrt-Vorfall und Notfallmaßnahmen-Verordnung eine 

Teileinsatzübung zu absolvieren.  
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Krisenszenario „Sierra 02“:   
Ein Flugzeug des Typs Airbus A319 kommt bei der Landung in Salzburg von der Piste ab. 

Wegen Seitenwind setzt die Maschine sehr spät auf der Piste 15 auf, kommt auf der Höhe 

Rollbahn E von der Landebahn ab und bleibt erst auf der Rollbahn Lima stehen. Dabei kommt 

es zu einem Fahrwerksbrand, der auf den Flugzeugrumpf überzugreifen droht. An Bord 

befinden sich 20 Passagiere und sechs Crewmitglieder. Ein Privatflugzeug, das bereits vor der 

Landung des A319 am Rollhalt Foxtrott stand und auf die Startfreigabe wartete, wird dabei stark 

beschädigt. 

 

Debriefing und Zusammenfassung des Übungsergebnisses:  
Übungen sind dazu da, um potentielle Fehlerquellen zu erkennen und um bereits gute Prozesse 

und Abläufe noch zu optimieren. Das ist auch bei der Krisenübung Sierre 02 sehr gut gelungen. 

„Von der Alarmierung um 14 Uhr bis zum Übungsende haben die Blaulichtorganisationen und 

die operative Führung des Flughafens bestens funktioniert und zusammengearbeitet. Die 

Abläufe haben gut gepasst, die Schnittstellen haben funktioniert und die Situation konnte in 

Zusammenarbeit mit allen Beteiligten mehr als zufriedenstellend gemeistert werden. Herzlichen 

Dank allen KollegInnen vom Flughafenteam und auch unseren Statisten. Dank auch an die 

externen Blaulichtorganisationen, die so schnell zur Stelle waren, die Übung war ein voller 

Erfolg“ so Flughafen-Feuerwehrkommandant Werner Wimmer,  
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